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Kontakt

Landeszentrum Gesundheit Nordrhein-Westfalen 
Geschäftsstelle Gesundes Land Nordrhein-Westfalen 
Gaby Schütte 
Gesundheitscampus-Süd 9  
44801 Bochum 
Tel.: 0234 91535-1400 
Fax: 0234 91535-2903

GesundesLand-NRW@lzg.nrw.de 
www.GesundesLand.NRW.de

Weitere Informationen zum Gesundheitspreis unter: 
www.GesundesLand.NRW.de

Projekt-Datenbank 
www.infoportal-praevention.nrw.de
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Weitere qualitativ vorbildliche Projekte und innovative 
Ideen zur Prävention, Gesundheitsförderung und Gesund-
heitsversorgung in Nordrhein-Westfalen sowie die Preis-
träger der vorangegangenen Jahre finden Sie in der 2006 
eingerichteten Projekt-Datenbank. 
 
Die Projekt-Datenbank

•	 würdigt innovative und qualitätsgesicherte Projekte 
und macht diese bekannt,

•	 	fördert die Adaption und Verbreitung Erfolg ver- 
sprechender Ansätze in Nordrhein-Westfalen,

•	 	regt zu neuen und kreativen Entwicklungen an und 
verbessert die Qualität des Gesundheitswesens,	
unterstützt die Netzwerkbildung in der Gesundheits-
förderung, Prävention und Gesundheitsversorgung in 
Nordrhein-Westfalen.

 
 
 
 
 
Landesinitiative  
„Gesundes Land Nordrhein-Westfalen“ –  
ein Gewinn für alle! 
 
Jetzt bereits vormerken: 
Neue Ausschreibung in 2016 – nehmen auch Sie teil!



Medizinische Hilfe für Wohnungslose Düsseldorf e. V. 
Praxis für Obdachlose in Düsseldorf.

Der Gesundheitspreis Nordrhein-Westfalen wird jährlich 
im Rahmen der Landesinitiative „Gesundes Land  
Nordrhein-Westfalen – Innovative Projekte im Gesund-
heitswesen“ durch das Gesundheitsministerium verlie-
hen.

Im Rahmen eines Wettbewerbes werden Akteurinnen und 
Akteure des Gesundheitswesens eingeladen, sich mit  
innovativen Projekten an einer thematischen Schwer-
punktausschreibung und einer allgemeinen Ausschrei-
bung zu beteiligen.

Qualitativ hochwertige Ansätze werden in die Landes- 
initiative aufgenommen und herausragende Projekte 
mit dem Gesundheitspreis Nordrhein-Westfalen ausge-
zeichnet. 

Die aufgenommenen oder ausgezeichneten Projekte 
zeigen, dass durch innovative Ansätze der Gesundheits-
förderung, Prävention und Gesundheitsversorgung

•	 	Gesundheit erhalten und gestärkt wird,
•	 	das Gesundheitswesen weiterentwickelt wird und
•	 ambulante sowie stationäre Versorgungsangebote 

verbessert werden können.
 
Der Schwerpunkt der Ausschreibung 2015 lautete:

„Verbesserung der gesundheitlichen Versorgung von 
Menschen in prekären Lebensverhältnissen“

Gesundheitspreis Nordrhein-Westfalen Ziel und Zielgruppe

Initiiert wurde das Projekt vom Verein „Medizinische Hilfe 
für Wohnungslose Düsseldorf e. V. “. Das Angebot orientiert 
sich konsequent an der Lebenssituation der Betroffenen und 
erreicht dadurch Menschen, die in der Regel keine Praxis 
aufsuchen. Ziele des Projektes sind:

•	 Medizinische Basisversorgung verschiedener Personen-
gruppen in prekären Lebenslagen.

•	 Hausärztliche Versorgung für Obdachlose und andere 
Patientinnen-/Patientengruppen.

•	 Präventionsangebote wie z.B. regelmäßige Impfaktionen.

•	 Integration der Betroffenen in die Regelversorgung.

Methode

	 Betreibung von Praxen für Obdachlose in Räumen der 
Diakonie im Horizont und im Café Pur. Seit 2014 Erweite-
rung der Obdachlosenpraxis auf der Neusser Straße mit 
Anmietung eigener Räume direkt neben dem Horizont.

•	 Versorgung in Krankenzimmern im Don Bosco Haus der 
Caritas mit Unterbringung von bis zu zwölf Patientinnen/
Patienten.

•	 Aufsuchende Hilfe durch den „Gesundheitsbus“ des Ver-
eins, der zu einer rollenden Praxis umgebaut ist.

•	 Kooperation von Medizin, Pflege und Sozialarbeit.

Ergebnisse

	 Aufbau einer medizinischen Versorgungsstruktur für 
obdachlose/wohnungslose Bürgerinnen/Bürger sowie 
weitere Personengruppen in prekären Lebenslagen.

	

	 Aktuelle hausärztliche Versorgung der Betroffenen auf 
allgemeinmedizinischem Niveau.

•	 Aufbau und Betreibung von Krankenzimmern für Pa-
tientinnen/Patienten, die keinerlei Unterkunft haben. 
Dort auch Betreuung von aus dem Krankenhaus entlas-
senen Patientinnen/Patienten.

•	 Betreuung von chronisch kranken Patientinnen/Pati-
enten.

•	 Vernetzung von Sozialarbeit, Pflege und Medizin.

•	 Verbesserung der psychiatrischen Versorgung der 
Betroffenen durch Einbindung von Sprechstunden des 
LVR-Klinikums Düsseldorf.

Kontakt und weitere Informationen:

Herr Dr. Carsten König
Neusser Str 35
40219 Düsseldorf
Tel.: 0211-31606140
MedHilfeW@t-online.de




